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Shrer Anlage nach find die althannafifchen Dörfer insgefammt jogenannte Nlavische

Nunddörfer. Die Wohnhäufer, von einander nur durch Hofeinfahrten getrennt, unstehen

mit ihren Längsfronten einen rımdlichen oder unregelmäßig dreiedigen Dorfplab, der

vor Zeiten zumeift mm von einer einzigen Seite aus zugänglich war; jelbft heute noc)

muß man bei vielen diefer Dörfer, wenn manfich ihnen nicht gerade von der Einfahrtjeite

nähert, eine weite Strede rings um die nur von Scheumen unterbrochenen Garten-

manern oder Zäune wandern, bevor man den Zugang zum Dovfplage erreicht. Ehemals
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Althannakijches Bauernhaus mit Thürvorjprung (Zudr) aus Loutan.

war jelbft diefer einzige Zugang zum Dorfplage mit einem Thore verjchließbar, wie Dies

aus der noch heute in den meiften Ortjchaften der Hanna erhaltenen Benenmumg der

zufiegenden Dorftheile (bräna — das Thor, zäbrani — hinter dem Thor u. |. w.)

erfichtlich ift. Die ganze althannafifche Dorfanlage war offenbar von der Abficht geleitet,

das Dorf zu einem feften Plage zu geftalten. Wenngleich die Befeftigungsmittel primitiv

waren, fo habenfie fich doch noch in fpäthiftorifchen Zeiten hier ımd da bewährt, wie das

Dorf Groß-Senik beweit, welches im dreißigjährigen Kriege den plündernden und

brandschagenden Schweden erfolgreichen Widerftand geleiftet Hat.


